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Curriculum für das Fach Philosophie an der Grundschule 

I. Einleitung: 
Curriculum für Philosophie in der Grundschule (Klassen 1–4), das spielerisch, 
interaktiv und an den Lebenswelten der Kinder orientiert ist. Das Curriculum 
fördert kritisches Denken, Empathie, Kommunikation und Kreativität – ohne 
abstrakte Theorie, sondern durch Fragen, Geschichten, Rollenspiele und kreative 
Projekte. 

II. Leitideen 

1. Fragen stellen: Kinder lernen, neugierig zu sein und eigene Fragen zu      	
entwickeln. 
2. Perspektiven wechseln: Empathie und Verständnis für andere Meinungen 	
fördern. 
3. Argumentieren: Einfache Begründungen und Diskussionen üben. 
	 Kreativität: Philosophie durch Kunst, Geschichten und Spiele erlebbar 	 	
machen. 

III. Jahrgangsübergreifende Themenfelder 

Die Themen bauen aufeinander auf und werden je nach Alter vertieft. 

Thema Klasse 1–2 Klasse 3–4

Ich und die anderen Gefühle, Freundschaft, Fairness Regeln, Gerechtigkeit, Konflikte lösen

Fragen und Denken Warum-Fragen, Neugier Logik, Täuschungen, Denkfehler

Natur und Umwelt Tiere, Pflanzen, Verantwortung Nachhaltigkeit, Zukunftsvisionen

Gut und Böse Hilfsbereitschaft, Lügen Moralische Dilemmata, Helden

Zeit und Veränderung Erinnerungen, Wünsche Vergangenheit/Zukunft, Identität



IV. Konkrete Unterrichtsideen pro Jahrgang 

Klasse 1–2: Philosophie durch Geschichten und Spiele 
Ziele: Neugier wecken, Gefühle benennen, erste Diskussionen führen. 

Einheit 1: „Wer bin ich?“ 

Aktivität: „Ich-Buch“ gestalten (Lieblingsfarbe, -tier, -essen). 
Frage: „Was macht mich besonders?“ 
Spiel: „Stuhlkreis – Wer hat ähnliche Vorlieben?“ 

Einheit 2: „Was ist fair?“ 

Geschichte: „Der Streit um den letzten Keks“ (z. B. aus „Philosophieren mit 
Kindern“). 
Aktivität: Rollenspiel – wie teilen wir etwas Gerechtes? 
Frage: „Warum ist Teilen manchmal schwer?“ 

Einheit 3: „Warum gibt es Regeln?“ 

Experiment: Klassenzimmer ohne Regeln für 10 Minuten – was passiert? 
Diskussion: „Welche Regeln brauchen wir? Warum?“ 

V. Klasse 3–4: Vertiefende Fragen und Projekte 

Ziele: Argumentieren lernen, Perspektiven wechseln, kreative Lösungen finden. 

Einheit 1: „Was ist Glück?“ 

Aktivität: „Glücks-Collage“ (Bilder aus Zeitschriften). 
Diskussion: „Kann man Glück kaufen?“ 
Projekt: „Glücks-Botschafter“ – Kinder interviewen Erwachsene. 



Einheit 2: „Dürfen Tiere Rechte haben?“ 

Geschichte: „Der Hund, der sprechen konnte“ (fiktiv). 
Debatte: „Sollen wir Tiere essen?“ 
Aktion: Tierheim-Besuch oder Plakat für Tierrechte. 
Einheit 3: „Was ist Zeit?“ 

Experiment: „Zeit messen“ (Sanduhren, Stoppuhr). 
Frage: „Kann man Zeit anhalten?“ 
Kreativ: „Brief an mein zukünftiges Ich“. 

 VI. Methoden und Materialien 

Bilderbücher: z. B. „Der Grüffelo“ (Angst), „Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
(Veränderung). 
Philosophische Spiele: 

„Denkblasen“ (Karten mit Fragen wie „Kann man Gedanken hören?“). 
„Ja/Nein-Stuhl“ (Kinder wechseln die Position nach Argumenten). 

Kunstprojekte: Malen zu Fragen wie „Wie sieht Freundschaft aus?“. 
Gäste: Eltern oder Senioren erzählen von „früher“ (Thema Zeit). 

VII. Bewertung und Reflexion 

Portfolio: Sammelmappe mit Zeichnungen, Notizen und Fotos. 
Gesprächsrunden: „Was habe ich heute gelernt?“ 
Lehrerbeobachtung: Teilnahme an Diskussionen, Kreativität, Empathie. 



VIII. Literatur- und Materialtipps 

Bücher: 
„Philosophieren mit Kindern“ (Ekkehard Martens). 
„Das große Buch der kleinen Philosophen“ (Oscar Brenifier). 

Online: 
Philosophie für Kinder (P4C) 
UNESCO-Projekt „Philosophieren mit Kindern“ 

Knietzsche - der kleinste Philosoph der Welt. www.knietzsche.com;  
Planet Schule - www.planet-schule.de 

Fazit:  
Philosophie in der Grundschule bedeutet, Kinder zum Staunen, Fragen und 
Mitfühlen zu ermutigen – ohne Druck, aber mit viel Raum für ihre Ideen. 


